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är jedes Bett zwei Bezüge zwei Laken uſw vorSchwelle daß Jl gleich an dem Finger herunterhingen n Strobſadke konnten aus Mangel an Vorund wie es ſcheint der Knochen gebrochen wurde dende nd Wende Handticher woren 20 ite 40 Kran

vorhanden von welchen die Hälfte naturgemäß ſtets in Wäſche
Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur war Dieſe übrigen 10 Handtücher dienten auch den Wärtern

Halle und Umgegend
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Straßenverengung Man ſchreibt uns Als diee ſ Z 84 erbeblichen ſten den Durchbruch von der
Mansfelderſtraße nach der Robert Franzſtraße bewerk

Jm Anſchluß an die Meldung im beutigen Morgenblatt
theilen wir hier die Namen derjenigen deutſchen Künſtler mit
die auf der internationalen Kunſtausſtellung in Berlin die

des Hauſes zum Abtrocknen der Hände5 c n achtchſelt und ſahen ſchon Mittwo aus wie KohleSan g trug ein Hemde welches ſo ausſah als hätte
man es durch Jauche gezogen mit Blut beſpritzt und dann zer

2 C i d die r J J A ltſtelligte und damit eine ſchöne und bequeme Verbindung nach kleine goldene Medalile erhalten haben Es ſin riſſen Sog Unzerreißbare Wäſche kannte man auf der Anſta
S leich auch einen dort neu entſtehenden Maler Jacques Schenker in Dresden Maler Karl Bantzer aliegen weil es an WäſcheStadt gaotſeriehen aſt cher hieß es allgemein daß daſeldſt Bibeug Erich Hoeſel daſelbſt Maler Karl B r er nicht Viele Kranke mußten nackt dalieg

i udungsſtraße ein Glied in dem ſog PromenadenWie Robert ranzſtraße iſt aus dieſem
Grunde von allem Anfang an mit Vorgärten verſehen auch mit
Bänmen bepflanzt worden die allerdings gegenwärtig z b
weder leben noch ſterben können und ſelbſt die ſpärlichen Au
pflanzungen eutlang der überbrückten Gerberſaale deuten auf ſo

in Düſſeldorf Maler Hans Bach mann daſelbſt Maler Willyv Beckerath daſelbſt Hene Peterſen daſelbſt Maler Kaſper

Ritter in Kartsruhe Kupferſtecher Wilhelm Krauskopf da
ſelbſt Maler Charles J Palmisés in München Maler Fritz
Bär daſelbſt Maler Richard Falkenberg daſelbſt Maler
Karl Blos daſelbſt Bildhauer Heinrich Waders doſelbſt

mangelte
erner brachte der Angeklagte drei einzelne Fälle vor ausdenen der Mangel an ärztlichen Qualitäten des Geb Sanitäts

rathes Roller erſichtlich fein ſollte Der erſte Fall betraf einen
Schwachſinnigen den e auch während e

szuſtände zwang imtretenden Erregungszuſtän heit an berg e Be
er Schreiberdienſte zu verrichtenwas wie künftige Promenade Um ſo mehr muß es wunder Maler Fri Fleiſcher in Weimar Maler Franz Bunke da erfüchtigen Frau durch Draſtika, derenehnien wenn Segt den erſt geſchaffenen Promenadentheil ſelbſt Pale Fritz Mackenſen in Worpswede Malerin Fran Vbbutuen ba v z d anderhein einiger Stücke des ge

geradezu unterbrechend in der Robert Franzſtraße auf dem
der Ankerſtraße ein Neubau ohne

i Fluchtlinie der übrigen Häuſer der Robert FranzJ wird Damit würde der mit großen Koſten
geſchaffene Promenadenring an einer ſeiner ſchönſten Stellen
am Saaleufer entlang direkt unterbrochen und das ganze
Straßenbild beeinträchtigt Wer vermag dieſen Widerſpruch in
unſeren Stadt Verſchönerungsplänen aufzuklären und wie ſoll es
in der Straße ausſehen wenn erſt einmal die geplante Straßen
bahnlinie dort durchführt

Halleſche Maſchinen Jnduſtrie Wir berichteten
erſt vor einigen Tagen von dem eigenartigen Jubiläum welches
eine hieſige Maſchinenfabrik anläßlich der Fertigſtellung der
1000 Dampfmaſchine beging heute ſind wir in der Lage als
einen weiteren Beitrag zur Kennzeichnung des enormen Auf
ſchwunges welchen die Maſchineninduſtrie unſerer Stadt ge
nommen hat die Thatſache zu verzeichnen daß die in allen
Welttheilen gekannte und hochgeachtete hieſige Firma Wegelin

Hübner über deren Aufſehen erregende Erfolge auf dem
Gebiete der Guttapercha Extraktion wir unlängſt berichten konnten
geſtern die 5000 Filterpreſſe in ihren ausgedehnten Fabrik
räumen fertigſtellte dieſelbe iſt für eine Chemiſche Fabrik in
Moskau beſtimmt Die Fertigſtellung dieſer feſtlich mit
Guirlanden und Emblemen geſchmückten Jubiläums Filterpreſſe
wurde ſeitens des Fabrikperſonals dem ſ Z abweſenden Firmen
inhaber Hrn Kommerzienrath E Hübner telegraphiſch mit
getheilt und ihm dazu herzlichſt gratulirt Daß die Firma
Wegelin Hübner ihr wohlbegründetes gutes Renommee nicht
nur ſich zu erhalten beſtrebt iſt ſondern daſſelbe auch fort
geſetzt in rühmlicher Weiſe vermehrt erhellt am beſten aus der
Thatſache daß dieſelbe in dieſen Tagen in Süddeutſchland eine
von ihr gebaute große Eismaſchine für die enorme Produktion
von täglich 80,000 kg Kryſtalleis in Betrieb ſetzt Es gereicht
ihr dies um ſo mehr zur Ehre als eine nur annähernd gleich
große Maſchine in ganz Europa noch nicht exiſtirt und ſelbſt von
Fachleuten erſten Ranges der Fertigſtellung und Jnbetriebſetzung
der neueſten Eismaſchine mit großem Intereſſe entgegengeſehen
wird

Dem hieſigen Harz Klub Zweig Verein iſt von
dem Zweigverein Blankenburg eine Einladung zu der am 2 Sept
nachmittags 32/ Uhr ſtattfindenden Einweihung der Kaiſer Warte
auf dem Eichenberg zugegangen Die Abfahrt nach dem Eichen
berg findet vom Bahnhof Blankenburg 3 Uhr 8 Min nach
mittags mittels Sonderzuges der Halberſtädter Blankenburger
Eiſenbahn koſtenfrei ſtatt An die Feier ſchließt ſich ein Spazier
gang in die Umgegend Blankenburgs an Abends 8 Uhr findet ein
Feſt Kommers ſtatt Das Feſtlokal wird noch bekannt gegeben
Etwaige Theitnehmer haben Anmeldungen bei dem Schriftſührerdes HarzKlubZweig Verein Halle zu Danden des Herrn Rentier

Schlemm Händelſtraße 7 einzureichen

Der Halleſche Theaterverein bringt am 3 Sep
tember zu Ehren ſeines jetzigen Vorſitzenden Hrn Otto Weber den
reizenden Schwank Das Schützenfeſt zur Aufführung Bis jetzt
nur vom Berliner Wallner Theater zur Aufführung gebracht
erzielte es dort den größten Lacherfolg Die Rolle des Cäſar
d zale den geſprächigen Weinreiſenden wird Hr Weber
ſpielen

Bewegung der Bevölkerung zu Hallkle Jm
Juli 1896 ſind hier zugezogen 2490 Perſonen gegen 2289
im Vorj nämlich 1415 männl und 1075 weibl Abge
z ſind 2395 Perſonen gegen 2101 im Vorjahre nämlich
1291 männliche und 1104 weibliche Es waren von den Zu
gezogenen 2236 evangeliſch 224 katholiſch 22 jüdiſch 8 Diſſi
denten von den Abgezogenen 2188 evangeliſch 175 katholiſch
11 jüdiſch 21 Diſſidenten Es befanden ſich unter den Zu
gezogenen 53 männl und 376 weibl Dienſtboten 155 männl
und 80 weibl Arbeiter 740 Gewerbegehilfen 33 ſelbſtſtSe und Gewerbetreibende 116 Lehrer Militärperfonen
Selehrte Beamte 19 Rentner Haus und Grundbeſitzer 60 in

Berufsvorbereitung 230 ohne Beruf und Berufsangabe incl
Kranke unter den Abgezogenen befanden ſich 44 männl und
405 weibl Dienſtboten 131 männl und 61 weibl Arbeiter 671
Gewerbegehilfen 35 ſelbſtſt Handels und Gewerbetreibende
131 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 24 Rentner
r und Grundbeſitzer 80 in Berufsvorbereitung 225 ohne
Beruf und Berufsangabe incl Kranke Es betrug endlich dieZahl der Anmeldungen von Perſonen bezw Feunflten welche
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 2864 2734
im Vorj ſolcher die ihren n auswärts nach Halle
verlegt haben 1917 1793 im Vorjahre die Zahl der Ab
meldungen von Perſonen bezw Familien welche innerhalb Halle
ihre Wohnung gewechſelt haben 2700 2737 im Vorjahre die
von Halle nach auswärts ihren S nſit verlegt haben 1876
1684 im Vorjahre Geborenſtorben 262 ſind im Juli 1896 397 ver
T Eingelegter Sonderzug Wir machen wiederholtdarauf aufmerkſam daß laut ch hdhhach er königl i

bahnſtation zu Halle zur Erxleichterung des Veſuches der
maleriſchen Umgebung von Stolberg an den nächſten Sonntagen
alſo am 23 und 30 Ang im Anſchluß an den um 96 früh in
BergaKelbra eintreffenden halleſchen Perſonenzug noch ein
Sonderzug nach StolbergeRottleberode fahren wird

Ungebetene Gäſte haben ſich an den letzten Abenden in
der Döllnitzer Brauerei bemerkbar gemacht In der vorletzten
Nacht drangen Diebe in den Pferdeſtall und verſuchten die Hafer
kiſte aufzubrechen wobei ſie aber den Kutſcher welcher da ſchlief
mit den Füßen berührten Letzterer verhielt ſich vollſtändig ruhig
Als die Diebe ihren Zweck nicht erreichten entfernten ſie ſich
unter Mitnahme eines Stückes Bauholz Daſſelbe dürfte in
erſter Linie zu ihrer Entdeckung führen Der Kutſcher welcher
a die in der pytelheit r r a et gapdt die
elben erkannt zu haben Der in Ammendorf ſtationirte Gendarm iſt denſelben bereits auf der Spur 8

n Der 18jährige Bahnarbeiter Meißner aus
Kleinkugel wurde geſtern nachmittag auf Bahnhof Gröbers
von einem Unfall betroffen wobei derſelbe 43 den Mittelfinger
der rechten Hand erheblich verletzte Beim Aufladen von Bahn
ſchwellen auf eine Eiſenbahn Lowry ſtieß M mit dem inger
derartig gegen die ſcharfe Kante einer bereits aufgela enen

Sophie Koner in Berlin Maler Adolf Männchen in Danzig

Otto Petri in Pankow bei Berlin
Georg Frentzen in Aachen Architekt Alfred Meſſfel in
Berlin und Architekt Friedrich Thierſch in München

Wie dem Fränk Kurier aus Bayreuth geſchrieben
wird ſcheint man in Villa Wahufried ſehr empfindlich gegen
über ungünſtigen Berichten über die Aufführungen geworden zu
ſein Die zweite Feſtnummer der Otto Leßmann ſchen Allge
meinen Muſikzeitung, die eine ſcharfe kritiſche Beſprechung des
erſten Cyclus und eine abfällige Beurtheilung eines Briefes den
der junge Wagner an die Redenden Künſte gerichtet hat ent
hält wurde verboten oder beſſer geſagt es wurde den Buch
händlern der Wunſch nahe gelegt dieſelben nicht zum Verkauf
zu bringen

Gerichtsverhandlungen
Braunſchweig 21 Aug Das Kyffhäuſer Denkmal

in die Luft ſprengen zu wollen, und zwar am Tage
ſeiner Einweihung hatte einige Tage vor dem 18 Juni der
Sattler Hans Habn meiſter aus Holzminden gegenüber ſeinem
Brotherrn dem Sattlermeiſter Voigtländer in Blankenburg a
gedroht Voigtländer ſetzte damals das Denkmalskomitee von
dieſer Drohung in Kenntniß und Hahnmeiſter wurde auch that
ſächlich am 17 Juni in der Nähe des Denkmals ergriffen und
verhaftet Jm Laufe der Unterſuchung über dieſen Fall ſtellte
ſich herans daß Hahnmeiſter ſich in jener Zeit auch mehrere
Majeſtätsbeleidigungen zu Schulden hatte kommen laſſen Wegen
dieſer letzteren wurde er von der zweiten Ferien Strafkammer
zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Außerdem aber wird ihm
wegen der Drohung bezüglich des Kyffhäuſer Denkmals vor dem
Reichsgericht der Prozeß wegen Hoch und Landesverraths
gemacht werden

Aus einer Jrrenanſtalt
Lemgo 21 Aug

Jnfolge einer Beleidigungsklage die der Direktor der lippeſchen
Landesirrenanſtalt Lindenhaus Geh Sanitätsrath Dr Roller
und ſeine Gattin gegen den Marine Stabsarzt a D
Dr v Köppen angeſtrengt haben kamen vor dem hieſigen Ge
richt die Zuſtände der Jrrenanſtalt Lindenhaus zur Sprache wobei ſich höchſt bedauerliche und theilweiſe uuglaubliche Dinge

erausſtellten Der Angeklagte hatte ſich in mehr als abfälliger

brauchten S im Körper zu Tage förderte 1 Ein dritter
ücke an der Ecke d hne Maler Willy Hamacher in Berlin Maler Ludwig v Hof Sro et igerte die Aufnahme von Nahrung undZorn hre nnd das en Hngrne en Wan nndaſelbſt Maler Konxad Keſſina grkirett Vuſenet den n et mit zwei ſern den Mund auf
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drechen und Chloralhydrat hineingießen Der Kranke ſtarb an
LungenbrandNach dieſen Erklärungen des Angekklagten erhielt zunächſt
Dr Roller das Wort Er beſtritt die Mehrzahl der Be
hauptungen des Angeklagten Er ſagte die Wäſcheverhältnifſſe
verhielten ſich anders er müſſe aber zugeben daß aus Spar
ſamkeitsrückſichten hier und da etwas gefehlt ſei Das vom An
geklagten geſchilderte Hemd könne Thatſache ſein Man habe es
hier mit einer widerſpenſtigen Kranken zu thun gehabt Der Fall
mit dem ſchmutzigen Waſſer in der benannten Pumpe ſei ihm
unbekannt Die Kloſetaniage auf der Oſt Wind Seite ſei zu
bedauern Die alte Anlage ſei jetzt aber kaum zu verlegen Die
geſtorbene Kranke habe er was ihre körperliche Krankheit an
beträfe genau gekannt Draſtika wirkten bei Geiſteskranken
anders als bei Geſunden Die Gefahr mit den Katheterſtücken
dabei ſei nicht groß Dem einen männlichen Kranken habe er
die Schlundſonde nicht eingeführt da derſelbe dadurch wahr
ſcheinlich ſehr erregt worden wäre Uebrigens habe er auch kleine
Hautverletzungen am Munde gehabt Jn letzter Zeit ſei der
Kranke wohl unbeobachtet aufgeſtanden und habe dann Speiſen
verſchluckt daher könne der Lungenbrand herrühren Den
anderen Kranken habe er allerdings auch während ſeiner Er
regungszuſtände als Schreiber benutzt weil ihm andere Schreib
hilfe nicht zur Verfügung geſtanden habe

Darauf wird in der Zeugenvernehmung fortgefahren
Die Anſtaltsdame Frl Reichel erklärt daß großer Mangel an
Wäſche und infolgedeſſen auch viel Schmutz geherrſcht habe
Wärterinnen kamen und baten um Wäſche für die Kranken es
war keine da Bettwäſche konnte nur höchſt unregelmäßig ge
wechſelt werden Es iſt vorgekommen daß Kranke ohne Bett
wäſche lagen Zeugin hat dem Direktor derartige Fälle mit
getheilt aber ſtets zur Antwort erhalten es fehle an Mitteln
vor Neujahr könne an Neuanſchaffung nicht gedacht werden
Einen draſtiſchen Fall führt die Zeugin an in welchem eine
Kranke die allerdings ſchwer zu behandeln geweſen längere Zeit
ein Hemd habe tragen müſſen welches blutbefleckt geweſen und
jauchemäßig ausgeſehen habe Nur jährlich ſeien Neuanſchaffungen
gemacht Bei der letzten Erneuerung ſeien minderwerthige
ſchlechte Stoffe welche durch die Ehefrau Roller derzeitige
Repräſentantin der Anſtalt ausgeſucht und von Berlin kommen
gelaſſen wurden angeſchafft worden

Die frühere Hausdame Frl Wilski bekundet daß in jeder
Beziehung Schmutz der greulichſte Schmutz geherrſcht habe

eiſe über die ärztlichen Fähigkeiten des Geh Raths Roller
geäußert hatte ihm im Verlauf eines Streites Ohrfeigen ange
boten und hatte ſich in den ſchärfſten Ausdrücken über die
moraliſche Qualität der Ehefrau Roller s ausgeſprochen Für
alle Beſchuldigungen bot v Köppen den Wahrheitsbeweis an
die Verhandlung bezüglich der Frau Roller wird unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit geführt Dem B Tabl entnehmen wir über
die Verhandlungen

Der erſte Zeuge Arzt Dr Witti g ſagt ans Am Abend des
28 Januar kam der Angeklagte in ſeine Wohnung in Begleitung
des Verwalters Schürmann und erzählte ihm Er Angeklagter
ſei in Detmold geweſen um ſich bei der fürſtlichen Regierung
über den Geheimen Sanitätsrath Roller zu beſchweren über eine
am Nachmittag ſtattgehabte ungebührliche Behandlung ſeitens
Roller s Auf der Rückfahrt habe Schürmann in der Nähe der
Anſtalt ſeinen Wagen angehalten und ihn gewarnt nach der An
ſtalt zu fahren da er als geiſteskrank erklärt und eingeſperrt
werden ſolle

Der Angeklagte bat den Zeugen mit zur Anſtalt zu fahren
um Zeuge der von ihm an Roller zu richtenden Erklärung zu
ſein Jn Roller s Zimmer hat der Angeklagte dann dem Direktor
gegenüber geäußert Sie haben mich ſtets als Schuhputzer be
handelt Sie ſind nicht fähig als Arzt zu fungiren Sie ver
ſtehen nicht einmal eine Gazebinde richtig anzulegen, und hat
eine überaus draſtiſche Bemerkung über den Lebenswandel der
Geh Sanitätsräthin Roller hinzugefügt Da der Direktor nichts
erwiderte fuhr er fort Sie ſollten mir eigentlich ein paar Ohr
feigen geben ich würde Jhnen welche verabreichen wenn ich
nicht befürchtete meine Hände zu beſudeln

Der nächſte Zeuge Verwalter Schürmann iſt in der
Anſtalt als Verwalter und Rechnungsführer ſeit dem Jahre 1886
angeſtellt Am 28 Januar habe ihm ſeine Frau bei ſeinem
Zuhauſekommen erzählt daß der Direktor und der Stabsarzt ſich
geſtritten Letzterer ſei behufs Beſchwerdeführung nach Detmold
gereiſt Die Damen Oberin Reichel und Hausdame Wilski baten
ihn K zu warnen da die Ehefrau Roller erzählt habe er ſolle
für geiſteskrank erklärt werden Zeuge traf infolgedeſſen An
ſtalten daß s Wagen nicht auf die Anſtalt kam vielmehr nach
Lemgo wohin auch Zeuge mitfuhr gelenkt wurde Auf die
Frage ob er es deun überhaupt für möglich gehalten habe daß
v K ſo ohne weiteres hätte für geiſteskrank erklärt und ein
geſperrt werden können erklärt er daß es nach den beſtehenden
Geſetzen nicht möglich geweſen wäre K ſo ohne weiteres für
verrückt zu erklären er hat es unter den obwaltenden Verhält
niſſen indeß doch für möglich gehalten daß gegen v K vor
gegangen werde un rn es für angebracht erachtet ihn zuwarnen Direktor Roller ſei derartig von ſeiner Frau beeinflußt
daß wenn letztere es verlangt derſelbe den Angeklagten v Köppen
auch hätte einſperren a Auf die Frage des Vorſitzenden
wie der Direktor eine ſolche Einſperrung denn wohl fertig ge
bracht haben würde meint Zeuge daß er Wärter zum Eingreifenveranlaßt haben würde Unter einem ſolchen Kinſtuſſe ſeiner

Frau ſtand Dr Roller
Frl Wil s ki war früher in der Anſtalt und iſt gegangen weil

ſie unter den obwaltenden Umſtänden nicht länger bleiben wollte
eugin erfuhr abends von Frl Reichel von dem Srtreit

Später hat die Ehefran Roller ihr erzählt daß v K plötzlich
geiſteskrank geworden wäre ſie nahm an daß eine Jnfamie
paſſiren ſollte erzählte das Gehörte Frl Reichel und beide Damen
veranlaßten den Verwalter Schürmann dazu v Köppen bei ſeiner
Rückkunft von Detmold zu warnen

Der Angeklagte führte darauf aus auf welche Punkte er
ſeinen Wahrheitsbeweis gründen wolle Er gab an daß die
Kloſets keine eigene Ventilation hätten ſondern durch die
Krankenſäle ſelbſt mit gelüftet werden müßten daß eine Senk
grube undicht ſei und das Brunnenwaſſer vergiftet habe ſo daß
eine Typhusepidemie entſtanden ſei Ferner hat ſich die Leib
und Bettwäſche der Kranken in heruntergekommenem Zuſtande
befunden Jm alten Frauene und alten Männerhauſe waren

Sie ſelbſt habe um den Kranken den Ekel zu erſparen die Ge
fäße welche zur Darreichung der Speiſen verwendet wurden ge
ſäubert Solches laſſe ſich auf die Verhältniſſe beziehen überall
ſah es ſo aus wie es eben in einem im Schmutz verkommenen
Haushalte auszuſehen vermag Tiſchtücher wurden in einem
offenen Korbe unter einer Anrichte aufbewahrt ſie ſah daß
ein Hund dieſen Korb zur Schlafſtelle benutzte Auf Befragen
des Angeklagten bekundet Zeugin daß die Hunde des Direktors
die Sophas als Schlafſtellen benutzten und dieſelben beſudelten

Geheimrath Roller erklärt daß er mit vielen Schwierig
keiten zu kämpfen gehabt habe und führt dieſe zum Theil auf

tet atichteiten des Perſonals zurück die er ſich nicht erklären
önne
Eine Anzahl anderer Zeugen ſchildern die Zuſtände einiger

maßen günſtiger
Außerdem werden drei Aerzte als Sachverſtändige ver

nommen Dr Theo pold findet kein Verſchulden auf ſeiten
Roller s Dr Overbeck führt viele der Dinge die er tadelns
werth findet auf die Gemüthsdepreſſion zurück unter welcher
Noller ſeit ſeiner Verehelichung ſtehe und Dr Wittich äußert
ſich recht herb über die Verfehlungen deſſelben beſonders in
hygieniſcher Beziehung

Die Verhandlung bezüglich der Beleidigung der Frau Roller
wird darauf unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt

müÜÖn
Vermiſchtes

Voreilige Gaſtfreundſchaft Ein als nicht beſonders
ſplendid bekannter Schuhmachermeiſter in Mülheim a Rh hatte
in der Berliner Gewerbe Ausſtellungs Lotterie einen erheblichen
Gewinn gemacht und in der erſten freudigen Ueberraſchung die
ſämmtlichen Mitglieder des Vereins dem er angehörte zu einer
Feſtfeier eingeladen Faſt alle waren dem Rufe gefolgt und
aßen und tranken mit ſolcher Begeiſterung auf das Wohl des
Glücklichen, daß dieſem am nächſtfolgenden Tage ſeitens des

Gaſtwirthes eine über mehrere hundert Mark lautende Rech
nung präſentirt wurde Wer beſchreibt den Schrecken des
Schuhmachermeiſters als er bald darauf erfuhr daß die Ziehung
der Gewerbe Ausſtellungs Lotterie für ungiltig erklärt worden
ſei die ſchadenfrohen Theilnehmer der Feſtlichkeit aber tröſteten
ihn mit der Verſicherung daß er bei der nächſten Ziehung
beſtimmt
würde

Abſchiedsbrief Der folgende Abſchiedsbrief einer bromberger
Küchenfee an ihren Schatz wird dem Bromb Tgbi von einem Leſer
mitgetheilt Liebe Alberdl Jch will dir nur ſagen das is nuſcht
mit unſe Kramerei Du werſcht nun fortgeſchickt von die Militär
aber meiner willſt du zu Bromberg bleiben mir doch aber untreu
un blos mir aus lieh dir Eſſen geben ſoll ich bei Herrn und Frau
wegen Dir och entlaſen werde Und darum hab ich andere Schatz
gſucht der Hundroffir iſt und du nicht mahl Gefreit und wegen
du mich nicht liebſt Bei Pfilip gemeint iſt Vater Philipp
Arreſtlokal 3 Tage warſt iſt aus niſcht mehr chen Brauchſt
niſcht ze weinen weine auch nicht geb dir Ring zurück un

Fobtearavg ſchmiß weg Brief Ferrloren wenn du krigſt Polniſche
BSurſt braht dabei Adche beſten lebwohl nicht war geweſen hüt

Gott hat nicht ſolle ſein Adche Albert im leiſen verlaſſe dich
gelibt geweſene

Schiffszuſammenſtoſz Man meldet aus Kiel vom 21Der Panzer Brandenburg und der bie Sag i
dirten während des Evolutionirens bei Schleimünde Die Jagd
lief mit gebrochener Schraube zur Reparatur in die Kaiſedperft
ein während die Brandenburg ein anbrddem Vorderſteben erhielt a abrdeutendes Veck diater

mit einem noch größeren Treffer herauskommen

Blutthat Jn Poſyn in der DominikanBeſitzer eines e ergeſchäfts Handke von keiten



im Verlaufe eines Streites durch einen Meſſerſtich der die
Leber durchbohrte getödtet Der Thäter iſt bereits verhaftet
Typhus in der Kaſerne Der Lothringer Preſſe zufolge

brach unter der Metzer Garniſon der Typhus aus Acht
Soldaten des Pionierbataillons Nr 16 liegen typhuskrank im
Lazareth

Von der in Deutſchland umherreiſenden Slavianskv
Kapelle aus Rußland ſie hat ſich auch in Halle hören
laſſen wird der Frankf Ztg geſchrieben Als ſich jüngſt ein
Knabe der ruſſiſchen Kapelle Slavionsky in voller Fahrt aus
dem Fenſter des Eiſenbahnwaggons ſtürzte drückte die Frankf
ihn die Erwartung aus bald etwas über die Fluchtgründe jenes

unglücklichen zu hören Bis tet iſt in dieſer Hinſicht alles
ſtumm geblieben Aber es muß doch feſtgeſtellt werden daß
inzwiſchen ſehr ſchwere Beſchuldigungen gegen die Unternehmerin
ſelbſt aufgekommen ſind Die ſieben Männer und zwölf Knaben
von der Kapelle der Frau Slaviansky die ſich um die Zeit des
erwähnten Fenſterſturzes mitten in der Nacht bei der Bürger
meiſterei von Homburg in einem elenden Zuſtande als obdachlos
meldeten haben gegenüber ruſſiſchen Kurgäſten ſehr gravirende
Ausſagen gemacht Es wäre alſo doch Zeit zu unterſuchen ob
alle jene Leute lügen oder ob jene Ruſſin es wirklich ihren An
geſtellten an Eſſen und Trinken fehlen läßt dafür aber keines
wegs an fortgeſetzten Mißhandlungen ſogar mit Hilfe eines Auf
ſehers Der hieſige ruſſiſche Vicekonſul wußte bereits von Peters
burg her daß im dortigen Miniſterium über dieſelbe e viele
Klagen aus fremden Städten eingelaufen waren er Herr
nahm denn auch als ihm die neue Mittheilung zugekommen war
perſönlich Veranlaſſung unſere Polizei von allem in Kenntniß
zu ſetzen Der Stellvertreter des Polizeipräſidenten Regierungs
aſſeſſor v Behr Pinnow nahm Einſicht in das betreffende hom
burger Aktenſtück und verſicherte dem Konſul die Sache werde
unterſucht werden ſobald die Geſellſchaft hier eintreffen werde
Jnzwiſchen hat das Konzert am 14 Auguſt im Palmengarten
ſtattgefunden und die Geſellſchaft iſt dann weitergereiſt Jm
Jntereſſe der Menſchlichkeit wäre es aber doch wichtig zu er
fahren was die behördliche Unterſuchung ergeben hat ob Frau
Slaviansky das unſchuldige Opfer einer kunſtvoll zuſammen
getragenen Verleumdung war oder ob ſie es thatſächlich un
geſtraft wagen konnte in Frankfurt und der Umgegend ihre miß
handelten Miethlinge hungern und durſten zu laſſen Jedenfalls
kann die Polizei Fremde die ſich ſelber als obdachlos gemeldet
haben ſogleich nach der Heimath abſchieben und damit hätte man
den Leuten gewiß den größten Gefallen gethan

Luſtige Zeitungsſchau Von einem hübſchen Zuge im Ge
müthsleben des heiligen Vaters lieſt man in der Kreuzzeitung
vom 15 Auguſt Aus Rom meldet man ihr Beim Verlaſſen
der Kapelle wo er am 2 Auguſt die Meſſe celebrirt hatte zog
ſich der Papſt eine Erkältung zu welche eine mehrere Tage
dauernde Heiterkeit zur Folge hatte Welch ein gutes Beiſpiel
giebt der heilige Vater der ganzen Chriſtenheit dadurch daß er
körperlichen Leiden eine unverwüſtlich zu nennende Heiterkeit
entgegenſetzt Jn der Zeitung Deutſchland Nr 222 macht
Paul Lorbeer aus Vollersroda bekannt 10 Mark Belohnung
ſichere ich demjenigen zu welcher mir diejenige Perſon namhaft
macht welche mir meine Klara verhetzthat Mögen derjenige
und diejenige ihren verdienten Lohn empfangen die Klara aber
ſich künftig nicht verhetzen laſſen Jn F Stöckert s Novelle
Nemeſis ſ Ladenburger Wochenblatt vom 15 Aug beißt
es Hatte nicht dieſer Hagen ihm Herbert erzählt daß auch
er Jſolde geliebt und ihm bittere Vorwürfe gemacht daß er ihn
dazu verdammt habe ihr fortwährend in die Ohren zu geigen

Wie heißt König Ringals Töchterlein
Rothkraut ſchön Rothkraut

Warum denn ſchon nicht lieber Grünkohl ſchön Grünkohl
Uebrigens erfahren wir auf dieſem Wege daß Rothkraut s Vater
Ringal heißt Jn Nr 185 der Leipziger Zeitung wird anu
gezeigt Schimmeiſtute nicht weiß werdend Jahre alt
174 m hoch zu verkaufen Rittergut Remſe Sa Ein Schimmel
braucht nicht erſt weiß zu werden Jn den Münchener
Muſikaliſchen Nachrichten Nr 34 ſagt Hermann Zumpe von
Richard Wagner u Alle in Berlin vereinigten Begabungen
fanden ſich in Richard Wagner intenſiver machtvoller brennender
und ſieghafter wie in einem feuerleuchtenden kocus vor und all
dieſe Hoheit von Begabung war noch überſchattet von der
Befruchtung einer ganz ſeltenen dichteriſchen Begabung
Donnerwetter Hübſch heißt es in Friedrich Meiſters
Erzählung Die letzte Fahrt ſ Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung
vom 15 Auguſt Er bemühte ſich vergebens die Erregung
niederzukämpfen die ihm wie ein Kloß in der Kehle ſaß
Die Braunlager Ztg vom 16 d M widmet ihren Leſern
folgende Anzeige Wegen Reparaturen der Maſchine fällt die
heutige Roman Beilage nochmals aus was wir gütigſt ent
ſchuldigen Nun dann iſt ja alles in Ordnung Die
Breslauer Morgen Zeitung vom 16 Auguſt meldet Der

Reichsanzeiger Fürſt Hohenlohe iſt mit Gemahlin und Tochter
heute vormittag nach Werki in Rußland abgereiſt Noch iſt
Fürſt Hohenlohe Reichskanzler Reichsanzeiger aber dürfte er
überhaupt ſo leicht nicht werden Kladd

Abgeſtürzter Poſtwagen Bei Brieg im Kanton Wallis
ſtürzte infolge Scheuwerdens eines Pferdes der Poſtwagen über
z S tratzenabtzang Paſſagiere und Kutſcher ſind ſchwer
verletzt

Ein Rieſen Drehthurm wird das Hauptſchauſtück der pariſer
Weltausſtellung im Jahre 1800 ſein Derſelbe ſoll nach den
Plänen des Jngenieurs Dervic erbaut 115 Meter hoch werden
und eine ſechseckige Form mit 24 Stockwerken erhalten Jn der
Nacht ſoll der Thurm mit 20,000 bunten elektriſchen Glühlampen
erle uchtet werden während am Tage ein in ſeiner Spitze an
geb rachtes Glockenſpiel von 64 Stimmen die Beſucher erfreuen
ſoll Dabei ſoll ſich das ganze Gebäude nach einer Mittheilung
des Patent und techniſchen Bureaus von Richard Lüders in
Görlitz in jeder Stunde einmal um ſeine Achſe drehen und ſo
den im Thurme befindlichen Perſonen Gelegenheit geben das
Panorama der Ausſtellung und von ganz Paris und ſeiner Um
gebung beſichtigen zu können ohne hierbei auch nur einen Schritt
thun zu müſſen

Dorfbrand Man meldet aus Thuſis vom 19 Aug Jn
Conters Bezirk Oberalpſtein brannten in der vergangenen
Nacht zehn Wohnhäuſer die Kirche und das Poſtbureau ſammt
vielen Ställen nieder Es wurde Brandſtiftung feſtgeſtellt

Durchs Telephon getraut Aus Santa Ernz Cal 27 Juli
wird der Frkf Zig geſchrieben Auf ganz eigenartige Weiſe
wurde hier ein Paar getraut James Lawler und Ollie Ray
wollten durch ihren langjährigen Freund den Paſtor Bateman
ehelich verbunden werden Da indeß der Seelſorger dreihundert
Meilen entfernt war und am Hochzeitstage nicht zurück ſeinkonnte machte deſſen intelligentes Töchterchen den Vorſchlag die

Trauung per Telephon vorzunehmen Dies fand allſeitigen Bei
fall und ſo ward wirklich Hymens Band durch den Telephon
draht geknüpft

Das größte Faß der Welt Das Heidelberger Faß ver
ſchwindet faſt vor dem Rieſenfaß welches ſich in dem

St e rer ar e in Fresno in Kalifornien befindet Es
iſt das größte Faß der Welt doppelt ſo groß wie das Heidel
berger und kann 84,000 Gallonen Wein faſſen

Auf nach Sibirien Sibirien und namentlich der ferne
Oſten iſt ſo arm an Frauen daß das ſchöne Geſchlecht
nirgends ſo umworben iſt wie gerade dort Die Frauen haben
daher auch ein ſo gutes Leben in Sibirien und im fernen Hſten
daß ſie nur ungern von dort fortgehen wenn das Schickſal ſie
nur einmal dahin verſchlagen hat Man kann mit Beſtimmtheit
ſagen daß im fernen Oſten kein junges Mädchen unverheirathet
bleibt Jn vielen Gegenden iſt dort die Polyandrie eine ziemlich
häufige Erſcheinung an der in den unteren Volksſchichten gar
kein Anſtoß genomnen wird Sehr charakteriſtiſch iſt nachſtehende

Erzählung des ſibiriſchen Blattes Wladiwoſtok Jedesmal
wenn von der Amurmündung ein Dampfer mit ausgedienten
Soldaten die in die Reſerve treten in das europäiſche Rußland
abgefertigt wird wiederholt ſich eine ganz üblich gewordene Er
ſcheinung es verſchwinden nämlich einige Tage vor Abgang des
Dampfers viele Frauen der ausgedienten Soldaten die mit ihnen
nach Wladiwoſtok kamen und ſind nirgends zu finden Die
armen Männer ſuchen ihre untreuen Gattinnen vergebens bis
das letzte Glockenſignal ertönt und der Dampfer ſie für immer
in die Heimath entführt die Frauen ziehen es aber vor in
Sibirien zu bleiben und kommen gleich nach Abgang des Dampfers
ganz vergnügt aus ihren Verſtecken heraus Als der Dampfer
der Freiwilligen Flotte Orel in dieſem Jahre ſeine letzte Fahrt
aus Wladiwoſtok nach Odeſſa machte erging es einer ganzen
Reihe von verheiratheten Soldaten wieder ſo elf Frauen gingen
ihren Männern im letzten Moment durch und waren nirgends
aufzufinden

Sportnachrichten
Zum Regattannglück bei Ryde Der Beauftragte des

Deutſchen Kaiſers an Vord der Kaiſeryacht Meteor empfing den
Befehl daß die Yacht an den Wettfahrten in dieſer Saiſon
nicht weiter theilnehmen ſolle und daß die Mannſchaften
die ſämmtlich Engländer ſind abgelohnt werden ſollten letztere
werden morgen den Lohn für die volle Saiſon erhalten Die
Mannſchaften der dem Prinzen von Wales gehörigen acht
Britannia und der verunglückten Yacht Jſolde des ver

ſtorbenen Freiherrn v Zedtwitz werden ebenfalls abgelohnt
Die Liſte unſerer ſiegreichen Herreureiter umfaßt nach

dem Deutſchen Sport 143 Reiter von denen 123 der Armee
und 20 dem Civilſtande angehören während überhaupt 392
Reiter bei uns in öffentlichen Rennen in den Sattel ſtiegen und
zwar 2346 Offiziere und 46 Civiliſten ſo daß es alſo bei allen
Rennen 249 Herren noch nicht vergönnt war einen Sieg davon
zutragen Was die Geſammtſumme der abſolvirten Ritte an
langt ſo erreicht dieſelbe die ſtattliche Zahl von 2305 wovon 434
ſich zu Siegen geſtalteten An der Spitze der ſiegreichen
Herren ſteht Lieutenant v Kaiſer 8 Huſaren mit 21 Siegen
bei 82 Ritten ihm folgt Herr Lücke Graf Lehndorff Graf
v Königsmarck Lieutenant Suermondt Graf Weſtphalen
Lieutenant v Parſeval Mr Bell Graf Stauffenberg Lieutenant
von Clave Lieutenant v Zaſtrow Lieutenant Kieſel Leutenant
v Lettow Lieutenant v Reibnitz Lieutenant v Eynard uſw

Wien Berlin Die für dieſen Herbſt geplante Diſtanzfahrt
Wien Berlin iſt bis zum nächſten Frühjahr verſchoben worden
Zu dieſer Radfahrt wird der Kaiſer einen Ehrenpreis ſtiften

Generalverſammlung des Deutſchen und Oeſterreichi
ſchen Alpenvereins in Stuttgart Jm Anſchluß an die
Verſammlung veranſtaltete die Sektion Heilbronn am Sonntag
30 Auguſt eine Floßfahrt auf dem Neckar von Neckargerach
bis Heidelberg Da auf dieſer Strecke die prächtigſten Punkte
des ſüdlichen Theiles des Odenwaldes die Minneburg Zwingen
berg Eberbach Hirſchhorn die Schwalbenneſter Dielsberg uſw
paſſirt werden ſo machen wir Freunde ſchöner Landſchaftsbilder
auf die ſelten gebotene Gelegenheit einer Floßpartie aufmerkfam
Die Zahl der Theilnehmer iſt auf 80 Perſonen beſchränkt und
deshalb baldige Anmeldung bei dem Vorſtande der Sektion
Heilbronn Hauptzollverwalter Molfenter bis ſpäteſtens
25 Auguſt geboten

Bergſport Man ſchreibt aus Zermatt Am 16 und
17 Aug hat Hr Alois Suter in Luzern mit den Führern Joſef
Schaller und Peter Zuber von Randa die Wellenkuppe
3910 m zwiſchen Matierhorn und Zinal Rothorn von der
Trifihütte aus beſtiegen Jnfolge des ſeit Aufang Auguſt
herrſchenden ſchlechten Wetters war die obere Hälfte des Berges
welche zum größten Theil Felskletterei erfordert ungünſtiger
Schneeverhältniſſe wegen ſchwierig und anſtrengend doch nahmen
der Auf und Abſtieg einen glücklichen Verlauf Die Ausſicht
auf der Wellenkuppe darf als eine der großartigſten in den
Alpen genannt werden Das Wetter war prachtvoll Speziell
erwähnt ziz werden verdient daß die erſt 17 jährige Adeline
Hoſénen von Viſp dieſe Tour flott mitmachte und ſich dabei als
iüchtige und ſchwindelſreie Bergſteigerin erwieſen hat

Allgemeine Nadfahrernnion Der elfte Kongreß der All
gemeinen Radfahrerunion wählte zum Ort für den zwölften
Kongreß München Heinrich Roth und Karl Fluher aus L
München erhielten bei dem deutſchen Unionskongreß in Aachen
in dem Meiſterſchaftskunſtſahren bei dem Duettfahren den erſten
Preis mit 14,4 Punkten

Vereine und Verſammlungen
Der Bund der mittleren und kleineren Brauereien

der norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft hielt dieſer Tage in
Berlin ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Aus dem
vom Vorſitzenden Hrn Dr Wallburg erſtatteten Jahresbericht
ſowie aus dem von Hrn Schönbeck vorgetragenen Kaſſenbericht
war zu erſehen daß die Zahl der Mitglieder ſtändig wächſt und
der Bund einen Aufſchwung nimmt ie Verſammlung nahm
Hrn B Johannesſon Berlin in Anerkennung ſeiner Verdienſte
um den Bund durch einſtimmigen Beſchluß in den Bund auf
und wählte ihn zum Generalſekretär Nachdem Hr Schönbeck
einen beifällig aufgenommenen Vortrag über Betrachtungen
über den Untergang der kleinen und mittleren Brauereien ge
halten hatte und Hr Fricke Alfeid an der Hand ſtatiſtiſchen
Materials den Nachweis führte daß das werbende Kapital
in den Kleinbetrieben der norddeutſchen Brauſteuergemein
ſchaft um mehr als 117 Millionen Mark größer iſt als in den
Großbetrieben wurde folgende Entſchließung angenommen
I Die Vertheilung der Beiträge für die Berufsgenoſſenſchaften

müſſe nicht wie bisher nach dem gezahlten Lohn ſondern nach
der Höhe des Malzverbrauchs erfolgen 2 Eine Braumalz
ſtaffelſteuer muß in Norddeutſchland eingeführt werden um
einen gerechten und billigen Ausgleich herbeizuführen gegenüber
der bisherigen thatſächlichen Mehrbelaſtung der kleinen und
mittleren Brauereien Dieſe Maßregel iſt bereits in Bayern mit
größtem Erfolge eingeführt 3 Jn der Aktiengeſetzgebung muß
die Bevorrechtung der Aktiengeſellſchaften gegenüber dem Privat
mann in Fortfall kommen die in dem Umſtande liegt daß bankerotte
Aktiengeſellſchaften ſich durch allerlei geſetzlich geſtattete Mani
pulationen Zuſammenlegung von Aktien Neuausgaben c
helfen dürfen während der Privatmann den Konkurs anmelden
muß Die Aichungsfrage führte zu einem lebhaften Meinungs
austauſch der in folgender Erklärung ſeinen Ausdruck fand Die
Verſammlung tritt dafür ein daß auf geſetzmäßigem Wege der
Verkauf des Bieres in der norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft
nach Litern vorgeſchrieben wird Hieran ſchloß ſich ein Vortrag
von Herrn Johannesſon über den Koſer ſchen Eiserzeugungs
apparat und ein ſolcher von Herrn Rothenbücher Berlin über
ſein in der Praxis bereits erprobtes Verfahren der Verarbeitung
Ia r heht Die nächſte Generalverſammlung ſoll in Görlitz
tattfinden

n e eStandesamtlliche Nachrichten
Standesgamt Halle 21 Auguſt

Aufgeboten Der Verſicherungsbeamte Albert Berner und
Martha Güſtel Meckelſtr 7 und Gr Steinſtr 25 Der Hauah
diener Wilhelm Plock und Minna Höſe Weingärten 25 Der

on ar Grütz und Hedwig Becker Hamburg und König
raße 809
Berichtigung Der Forſtaſſeſſor Ernſt Rockſtroh undEbart Turoſcheln und Spechthauſen ſwos Soppie
Geboren Dem Zimmermann Paul Hoffmann ein Karl

Friedrich Paul Jacobſtr 38 Tem Poöſtſchaffner Karl Barth
ein Arthur Fritz Reuterſtr 2 Dem Dachdeckermſtr Karl

Rumſtedt ein Friedrich Karl Kurt Kellnerſtr 9 Dem
Hilfsweichenſteller Karl Taube ein Alfred Max Meckel
ſtraße 26 Dem Eiſenbahnbureaudiätar Bernhard Mekelburg
ein Emil Walther Friedrich Wilhelm Wörmlitzerſtr 107
Dem Handarb Gottlieb Dziglak eine Eliſabeth Fleiſcher
ſtraße 30 Dem Handarb Friedrich Müller eine Anna
Martha Sophienſtr 22 Dem Bahnarb Karl Frühauf eine

Martha Luiſe Gertrud Pfännerhöhe 58 Dem Ofenſetzer
Nichard Quitzruth ein Andreas Robert Schillerſtr 40
Dem Maurer Wilhelm Sondershauſen eine Karoline Bertha
Klara Kl Schloßgaſſe Dem Handarb Karl Geier eine
Anna Klara Thorſtr 25 Dem Brauer Albert Mühl eine
Anna Elſe Liebenauerſtr 157 Dem Polizei Sergeant Hermann
Klein ein Exrich Hermann Georg Beeſenerſtr 251 Dem
Stadtbahnwagenführer Friedrich Krüger ein Friedrich Paul
Frieſenſtr 18 Dem Handarb Franz Werner ein Albert

Paul Ludwigſtr 27
Geſtorben Des Taxator Karl 2 S Erich 11 Mon

Langeſtr 27 Des Schneider Hermann Himmelreich S Richard
8 Mon Kuhgaſſe Des Verſicherungsbeamten Ernſt Ott
manns S Robert 1 Mon Wolſſtr Der Bierfahrer Hermann
Hebs 31 J Klinik Des Schneider Raimund Ohmann T
Frieda 1 J Geiſtſtr 50 Der Fabrikarbeiter Karl Scheffler
42 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 19 bis 21 Auguſt 1896

Aufgeboten Der Bohrer Otto Rehnert und Klara Krüger Giebichenſtein
und Kleinmöhlau Der Weißgzerber Aldert Hedderich und Auguſte Johanne
Wiebach Kl Breitenſtr 4 und

Geboren Dem Vahnarb C W Dietze ein Karl Franz Frißz Gr Brunnen
ſtraße 48 Dem Schmied M E Berke eine Marie Martha Hoheſtr 21
Dem Schmied O Henze eine Anna Elſe Wittekindſtr 25 Dem Schmied
F C Lüdicke ein S Franz Georg Augnſtſtr 53 Dem Böttcher W F Hoh
mann eine Selma Martha Advokatenſtr Dem Brauer F W Meißner
ein Adolf Richard Alfred Angeirſtr Eine unehel T Eichendorffſtr 39

Geſtorben Des Korbmacher Ch H Renne S Ernſt Hermann Willy 11 B
Böckſir 12 Ein unehel 7 M Triſtſtr

r

Meteorologiſche Station zu Halle

21 Aug 22 Aug9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750,3 747,8Thermometer Celſius 18,2 15 0Rel Feuchtigkeit 65 89Wind SO 2 SW 1Maximum der Temperatur am 21 Aug 23,00 C
Minimum in der Nacht vom 21 Aug zum 22 Aug 13,8 C
Niederſchläge am 22 Aug 7 Uhr morgens 0,0 m
Waſſerwärme der Saale am 22 Aug mitgetheilt vom Florabade 14 150

Muthmaßliche Witterung am 23 Aug nach der Wetterkarte
der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Wolkig ſchwach windig geringe Wärmeänderung zuerſt Neigung
zu leichten Regenſchauern ſpäter trocken

Montag den 24 Auguſt
Vielfach heiter trocken mäßig warm ziemlich ruhig

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 21 Auguſt
8 Uhr morgens

WindrichtunStaat ſonen Barom n Windſlnte Wetter Temhe
mm EStala 12 ranw

Memel e 757 OsO 2 bedeckt 15Swinemünde 758 SW 2 Nebel 14Damburg 759 W 1 halbbedeckt 12Vorkum e 759 SW 3 bedeckt 15Hannover 760 ſtill halbdedeckt 14Berlin 759 W 2 bedeckt 15Breslau 759 W 3 bedeckt 16Bamberqg 762 S 1 bedeckt 15München 763 ſtill bedeckt 14Wien mPra g aArteſt e 7 77Peterdburg 758 WNW 2 woltenlos 12
haparanda 757 S 4 Regen 12Stodholm 755 ſtill Regen 14Kopenhagen e 757 WSW 2 heiter 15Aberdeen 756 W 1 bedeckt 13Cort 761 NW 5 wolkig 16Partie 763 ſtill heiter 14e

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Handels kammer zu Halle ist von dem Herrn

Minister für Hanäel und Gewerbe die Uebersetzung einer Be
stimmung des russischen Finanzministers wegen anderweiter
Fests etzung der Zollbezirksgrenzen des euro
päischen Russlands zugegangen Betheiligte Kreise Können
dieselben in den Geschäftsräumen der Handelskammer einsehen

Ueber das schon gemeldete Scheitern des geplanten
Braunkoblen Syndikats wird mitgetheilt die Grube
Archib ald bei Schneidlingen und Karolines bei Offleben

haben die Erklärung abgegeben dass sie dem Kohlenverkaufs
Verein wie dieser notnriell festgesetzt nicht beitreten
könnten Daraufhin haben die Braunschweiger Kohlen
werke erklärt dass sie demzufolge den Beitritt ebenfalls
ablehnen mſissten Der Vorsitzende des Komitees Bergwerks
direktor Schütze erklärte infolgedessen in einem Rund
schreiben den Verkaufsverein als gescheitert ansehen zu
müssen Es sei indess zu erwarten dass die Verhandlungen
demnächst von neuem in Fluss Kommen werden

Der Abschluss der Allge meinen deutschen Kreditanstalt
in Leipzig für das erste Semester des laufenden Jahres weist einen
Reingewinn von 2,679,275 M auf Ohne Berücksichtigung des Vortrages
von 854,364 31 aus 1895 bleibt das Ergebniss um 23,256 M zurück

Aktien Zuekerfabrik Lätzen Die General Versammlung
beschloss eine Dividende von 15 Proz auf die zu Rübenbau ver
pflichteten Aktien sog Feldaktien und von 10 Proz auf die vom
Rübenbau entbundenen Aktien Geldaktien

Konsolidirtes Braunkohlen Bergwerk bMarie bei
At zen dorf In der Aufsichtsrathssitrung am 20 wurde mitgetheiltdass das Ergebniss des am 30 Juni zu Se gegangenen Rechnungs
jahres gegenüber den Resultaten des Vorjahres in welchem der ge
sammte Gewinn zur Abschreibung verwendet wurde ein sehr erbeblich
beeseres gewesen ist und dass voraussichtlich eine nicht un beträchtliche
Dividende zur Auszahlung gelangen wird

Walzd rah r i s e Wegen stark erhöhter Robstoffpreise wurde
der Preis für Walzdraht um 4 Al hinaufgesetzt

Rio de Janeiro 20 Aug Telegr We cohsel auf on don 9
Buenos Ayres 29 Aug Te egr Goldagio 174,00

Zahlungs Rinstellungen
r r

c vNamen Wohnort Am 55 zgericht S S u C
C G Koch 2Zimmermstr Magdeburg Magdeburg 15 8 23 9 11 9 15 10

u Schkölen Naumburg I15 8 19 9 9 10
A Bergmann Kfm Frankk a O Frankf a O 18 8 30 9 12 9 14 10
Max Kausch Kfm Oels Oels 17 8 17 0 9 20 9J M Michel Fabrikbes

Inh d Fa Moch einen
weberei BautzenMichel

Müller Bautzen Bautzen 20 8 10 17 9 16 10Carl Merz Kfm Berlin Berlin 19 8 11 114 9 13 11
M Wilke Rechtsanw
Naehl Eirengoh Eisonaoh 18 8 10, 9 41 10

a

h

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


